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Teilhabeverfahrensbericht nach § 41 SGB IX - neu 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

ab 01.01.2018 müssen alle Rehabilitationsträger entsprechend § 41 SGB IX die 

dort genannten Daten jährlich erfassen. Die Daten der Eingliederungshilfe nach 

§ 53 ff SGB XII und der Jugendhilfe nach § 35a SGB VIII müssen dann über die 

obersten Landesbehörden im Bereich der Sozial- und Jugendhilfe, also das 

Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg (SM), an die 

Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation (BAR) gemeldet werden. Die BAR 

erstellt aus diesen Daten ab dem Jahr 2019 jährlich einen Bericht (Teilhabever-

fahrensbericht).  

 

Ein ursprünglich im April 2017 vom SM terminiertes Auftaktgespräch mit den 

kommunalen Landesverbänden und dem KVJS zur Umsetzung des Teilhabe-

verfahrensberichtes wurde vom SM abgesagt. Wir informieren Sie im Folgen-

den über die weitere Entwicklung.  

Mit beigefügtem Schreiben vom 02.06.2017 teilt das SM mit, dass die BAR 

mit dem BMAS angesichts der Größe der Aufgabe und der Differenziertheit 

der Trägerlandschaft eine gestufte Umsetzung vereinbart habe. Dies bedeu-

te, dass der erste „Teilhabeverfahrensbericht“ in 2019 zwar Daten aus allen 

Trägerbereichen beinhalten soll, jedoch die Datenerfassung (als Berichts-

grundlage) zu Beginn 2018 zunächst nur von einer reduzierten Zahl an Trä-

gern (Piloten), insbesondere aus den dezentral aufgestellten Trägerberei-

chen (u. a. Eingliederungshilfe, Jugendhilfe), vorzunehmen sei. Anschlie-

ßend soll schrittweise die Datenbasis auf alle Rehabilitationsträger ausge-

weitet werden.  
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Seite 2 Sollte in den Stadt- und Landkreisen Interesse an einer Teilnahme am Pilot-

projekt bestehen, bittet das SM um eine entsprechende Rückmeldung. 

Es kündigt außerdem an, die kommunalen Landesverbände und den KVJS 

zu informieren, wenn neue Informationen vorliegen. 

 

Nähere Einzelheiten können dem beigefügten Schreiben des SM vom 

02.06.2017 und dem Rundbrief der BAR vom 29.03.2017 entnommen wer-

den.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen      

  

Franz Schmeller      Reinhold Grüner 

 

 

2 Anlagen 


